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Bruchköbel, den 07.09.2011 
 
 
 
Antrag:    Erneuerung der Hinweisschilder für Sehenswürdigkeiten 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Demuth, 
 
die Fraktion Bruchköbeler BürgerBund - (BBB) in der Stadtverordnetenversammlung bittet Sie, 
den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenversammlung 
zu setzen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, die Hinweisschilder zu Sehenswürdigkeiten und  
historischen Gebäuden im Bereich der Kernstadt und der Stadtteile zu erneuern. 
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Begründung:  
 
Die Stadt Bruchköbel weist auf ihre historischen Sehenswürdigkeiten mit entsprechenden 
Schildern hin. Diese Schilder sind meist direkt an den historischen Gebäuden befestigt und 
haben durch Wettereinwirkungen in den vergangenen Jahrzehnten sehr gelitten. Teilweise ist 
die Beschriftung deshalb schon nicht mehr richtig zu erkennen.Die Schilder müssen erneuert 
werden. In diesem Zusammenhang sollten die Schilder zeitgemäß gestaltet werden und 
insbesondere auch das Logo der Stadt eingefügt werden.  
 
Dieser Antrag wurde im gleichen Wortlaut - wie oben - in die Sitzung der Stadtverordneten am 
20.04.2010 eingebracht.  
 
Der Erste Stadtrat Ringel erklärte damals laut Sitzungsprotokoll Folgendes: 
„…das Verfahren sei in der Verwaltung schon seit zwei Jahren im Gang, man habe bei 
Schildermachern angefragt, es sei kurz vor dem Abschluss, müsse nur noch klären, ob der 
Hinweis auf Sehenswürdigkeiten von Wappen oder Logo flankiert werde.  Somit sei dies ein 
obsoleter Antrag.“ 
 
Nach dieser Erklärung des Ersten Stadtrats Ringel wurde der Antrag der Fraktion des BBB 
abgelehnt. 
 
Offensichtlich hat die Klärung, ob die Hinweisschilder mit Wappen oder Logo flankiert werden, 
entgegen der Ankündigung des Ersten Stadtrates, nach über einem Jahr noch kein 
abschließendes Ergebnis gefunden. In der ganzen Stadt sind keine neuen Hinweisschilder zu 
sehen. 
 
Um die Erledigung zu beschleunigen, schlägt die Fraktion des BBB daher vor, die Hinweise auf 
den Schildern von dem städtischen Wappen und dem Logo gleichermaßen flankieren zu 
lassen.  
 
Mit diesem Kompromiss- Vorschlag müsste dem Ersten Stadtrat nun die notwendige 
Entscheidungshilfe gegeben sein, um den Vorgang, nach jetzt insgesamt drei Jahren intensiver 
Bearbeitung zu einem kurzfristigen und verdienten Abschluss zu bringen.  
 
Weitere Begründung erfolgt mündlich. 
 
 Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
 

           Alexander Rabold 
- Fraktionsvorsitzender - 

Bruchköbeler BürgerBund 


